
Neues aus dem Malteser Krankenhaus 
zur Heiligen Familie in Bethlehem

Liebe Freunde des Malteser
Krankenhauses zur Heiligen Familie,

unsere Neugeborenen-Intensivstation

ist ein Segen für die Region. Ohne sie

hätten viele Frühchen und die kranken

Babys keine Überlebenschance. Aber

inzwischen reichen die zehn Bettchen

nicht mehr aus, um alle hilfsbedürfti-

gen Babys zu versorgen. Wir benötigen

dringend weitere Bettchen und Brut-

kästen auf dieser Station.

Im Februar war die Neugeborenen-

Intensivstation mit 15 Frühgeburten,

davon sechs mit einem Gewicht von

weniger als 1.500 Gramm, überbelegt.

Neun Mütter hatten Zwillinge geboren,

eine Mutter sogar Drillinge. 

Zwillinge in einem Brutkasten versorgt
Teilweise mussten wir die Zwillinge

sogar gemeinsam in einem Brutkasten

versorgen, um allen Babys helfen zu

können. Zwischenzeitlich haben wir aus

Platzmangel unsere Wiederbelebungs-

Tische für Neugeborene zu offenen

Brutkästen umfunktioniert. Die medizi-

nischen Überwachungsgeräte mussten
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in dieser Zeit abwechselnd bei den

Babys angeschlossen werden.

Bereits im vergangenen Jahr war die

Neugeborenen-Intensivstation fast

immer zu 100 Prozent ausgelastet.

Auch wenn die Plätze auf der Neuge-

borenen-Intensivstation rar sind: Wir

versuchen, jede Frau, die mit einer

Risikoschwangerschaft zu uns kommt,

aufzunehmen. Schließlich ist die Sta-

tion die einzige dieser Art in Beth-

lehem und Umgebung. 

Für Frühchen bedeutet das Malteser
Krankenhaus die einzige Überlebens-
chance. 

Wir müssen die Neugeborenen-
Intensivstation erweitern
Wir müssen dringend die Kapazität

unserer Neugeborenen-Intensivstation

von zehn auf fünfzehn Intensivbetten

erhöhen. Aber bereits jetzt benötigen

wir so schnell wie möglich zumindest

einen neuen Brutkasten. 

Beste Versorgung gewährleisten
In Zeiten, in denen die Menschen in

Bethlehem und Umgebung hoch quali-

fizierte und gut ausgestattete Kranken-

häuser benötigen, bitte ich Sie um

Hilfe, damit wir unseren Idealismus,

unsere Philosophie und unsere tägliche

Arbeit weiterführen können.

Wir möchten auch weiterhin gewähr-

leisten können, dass die Mütter und

ihre Babys bestmöglich versorgt wer-

den. Stresssituationen, Unterernährung, 

chronische Erkrankungen und Arbeits-

losigkeit erhöhen die Gefahren einer

frühzeitigen Geburt. Die meisten Fami-

lien werden kostenlos in unserem Kran-

kenhaus behandelt, da sie in großer

Armut leben. 

Helfen Sie uns!
Um unsere Arbeit fortsetzen und aus-
bauen zu können, benötigen wir Ihre
finanzielle Unterstützung. Ein einzelner
dingend benötigter Brutkasten auf der
Neugeborenen-Intensivstation kostet
uns rund 13.500 Euro. 

Unser Erfolg hängt nicht nur vom

Einsatz und von den Fähigkeiten unse-

rer Mitarbeiter ab, sondern auch von

Ihnen, die unser Krankenhaus immer

tatkräftig unterstützt haben und hof-

fentlich weiter unterstützen werden.

Ich vertraue auf Ihre Unterstützung

und Großzügigkeit und danke Ihnen

sehr herzlich.

Ihr

Dr. Jacques Keutgen

Ärztlicher Direktor 

„Unsere Neugeborenen-Intensivstation ist völlig überlastet. Wir 
müssen sie erweitern. Dafür benötigen wir dringend Ihre Hilfe!“

2004 wurden 338 Babys in der Neugeborenen-
Intensivstation behandelt.

Dr. Jacques Keutgen, Ärztlicher Direktor:

Die Neugeborenen-Intensivstation war so aus-
gelastet, dass teilweise zwei Babys in einem
Brutkasten behandelt werden mussten. 



Ja, ich möchte den Neugeborenen und Müttern 
in Bethlehem helfen! 

Name, Vorname

Straße und Hausnummer

PLZ und Ort
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Bitte schicken Sie mir weitere Informationen über 
das Malteser Krankenhaus zur Heiligen Familie

Bitte senden Sie diesen Coupon an:
Malteser Werke e.V. z.H. Annerose Sandner
Kalker Hauptstraße 22-24 51103 Köln

Telefon  (02 21) 9822-522 Fax  (02 21) 9822-526 
annerose.sandner@malteser.de
www.malteser-krankenhaus-bethlehem.de

leistet ist. Schließlich werden dort im

Jahr mehr als 2.500 Babys geboren. In

der Abteilung sollen alle kranken Babys

und Frühchen in der Region behandelt

werden – auch die, die in anderen Kran

kenhäusern, Geburtshäusern und bei

Hausgeburten zur Welt kommen. 

Kein Neugeborenes wird aus finanziel-

len Gründen abgewiesen. Bei der Auf-

nahme spielt es keine Rolle, ob die

Familie des Neugeborenen die Kosten

für die Behandlung übernehmen kann

oder nicht. 

Das Caritas Baby Hospital wird ständig

einen auszubildenden Arzt in die

Neugeborenen-Intensivstation im

Malteser Krankenhaus schicken, der die

Ärzte im Malteser Krankenhaus unter-

stützt und der so die Arbeit auf einer

Neugeborenen-Intensivstation kennen

lernen kann. Neugeborene aus der

Intensivstation können ins Caritas Baby

Hospital verlegt werden, wenn der

Kinderarzt einverstanden ist mit dem

Transport.

Intensive Zusammenarbeit: 
Caritas Baby Hospital und Malteser Krankenhaus

Kölner Oberbürgermeister
übergab Spende 

Das Malteser Krankenhaus zur Heiligen

Familie und das Caritas Baby Hospital

haben jetzt die „Regional Neonatal

Intensive Care Unit“ (Regionale Neu-

geborenen-Intensiv-Einheit) gegründet,

in der kranke Neugeborene und Früh-

chen aus der gesamten Region versorgt

werden. 

Die „Regional Neonatal Intensive Care

Unit“ ist im Malteser Krankenhaus

beherbergt, da dort die optimale medizi-

nische Pflege für Neugeborene gewähr-

Professor Justus Frantz gab am 

6. Dezember 2004 im Historischen

Rathaus in Köln, der Partnerstadt

Bethlehems, ein Benefiz-Klavier-

Konzert. Die Einnahmen gingen an das

Malteser Krankenhaus zur Heiligen

Familie in Bethlehem. 

Den Erlös in Höhe von 6.141,64 Euro

übergab der Kölner Oberbürgermeister

Fritz Schramma  am 1. Februar an Karl 
Ferdinand von Thurn und Taxis, Mit-

glied des internationalen Aufsichtsrats

für die geburtshilfliche Klinik. 

Gleichzeitig überreichte der Städtepart-

nerschaftsverein Köln-Bethlehem 2.500

Euro, die aus einer Straßensammlung

und anderen Aktivitäten während der

Kölner Bethlehemwochen im Dezember

und Januar stammen. 

An der Übergabe nahm auch der

Generaldelegierte Palästinas in Deutsch-

land, Abdallah Frangi, teil.

Schenken Sie Leben!
Malteser Werke e.V.
Spendenkonto 21 300 41
Pax-Bank Köln
BLZ 370 601 93
Kennwort:
„Bethlehem“

In der „Regional Neonatal Intensive
Care Unit“ werden alle Frühchen aus
dem Umkreis versorgt.

Fritz Schramma (2.v. li.), der Kölner
Oberbürgermeister, überreichte die
Spende für das Malteser Krankenhaus..
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